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HoDopp:	 Ein innovatives Verfahren für das Auftragschweißen zum Aufbringen von
	 Schutzschichten gegen Verschleiß und Korrosion auf Metalloberflächen.
	 Kombination eines Lichtbogen- und Laserprozesses

•	 Es erfolgt die Trennung des Aufschmelzprozesses von Drahtelektrode und Werkstück:
	 der Lichtbogen brennt zwischen 2 Drähten. 

•	 Der Laser steuert die Anbindung an das Grundmaterial.

•	 Dabei werden die Einschränkungen bisheriger MAG-Verfahren aufgehoben
	 (wie z. B. Wärmeeintrag ins Werkstück, Bauteilverzug, eingeschränkte Produktivität).

•	 Der Lichtbogenprozess belastet das Bauteil thermisch nur wenig, es kann trotzdem mit
	 wesentlich größeren Energien gearbeitet werden. Die Abschmelzleistung und damit
	 die Auftragrate kann gesteigert werden.

Ergebnis von HoDopp:
Sehr geringe Einbrandtiefen bei gleichzeitig hoher Abschmelzleistung

Auf allen großflächigen Bauteilen, typische Beispiele sind Aufspannplatten von Druckgießmaschinen, Spritzgießmaschinen, Pressen usw.
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